
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentlichen Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 03.09.2019 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   21:00 Uhr 

Anwesend: 
 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau June Boysen 
  Frau Helga Bühse 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Wiebke Diehlmann 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Dirk-Justus Hentschel 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Klaus-Dieter Iwers 
  Herr Peter Janetzky 
  Herr Jürgen Joost 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Martin Kriese 
  Frau Urte Kringel 
  Frau Jeannie Kubon 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Herr Frank Matthiesen 
  Herr Horst-Dieter Micheel 
  Herr Fatih Mutlu 
  Herr Mark Michael Proch 
 inklusive TOP 10.4 Herr Sven Radestock 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Frau Monika Schmidt 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Herr Jörn Seib 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Geoffrey Frederic Warlies 
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  Herr Axel Westphal-Garken 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Stadtpräsidentin 
 Stadtpräsidentin Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger – bis inkl. TOP 32. 
 Stadtbaurat Herr Thorsten Kubiak 
 
 Von der Verwaltung 
 FD – 12 Herr Thorben Pries 
 FD - 14 Frau Birgit Friedrich 
 FD – 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 FD - 30 Frau Bettina Krull 
 FD – 32 Herr Jens Dittebrandt 
 FD - 61 Frau Ute Spieler 
 FD - 63 Frau Ute Obel 
 FD - 66 Herr Jan Duve 
 FD - 70 Herr Ingo Kühl 
 Personalrat Herr Peter Omland 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
 
Bis zu 4 Vertreter der Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräten 

Bis zu 3 Vertreter der Presse und der Offene Kanal Kiel 

Bis zu 24 Zuhörer/innen 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 03.09.2019 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 18.06.2019 
 

   5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 

   6. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
 

   6.1. Mitteilungen des Kinder- und Jugendbeirates über die landesweiten Wah-
len der Kinder- und Jugendvertretungen in Schleswig-Holstein 
 

   7. Einwohnerfragestunde 
 

   8. Aktuelle Stunde 
 

   9. Anfragen 
 

   9.1. Große Anfrage der CDU Ratsfraktion betr. Standort Anscharstr. 8 -10 
Vorlage: 0113/2018/An 
 

   9.2. Große Anfrage des Ratsherrn Joost, LKR betr. Eingeschränkte Öffnungs-
zeiten der Verwaltung 
Vorlage: 0103/2018/An 
 

   10. Anträge 
 

   10.1. Gemeinsamer Antrag der SPD-Rathausfraktion und der Ratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen betr. Verlängerung des Zuschusses für die Tafel 
Vorlage: 0108/2018/An 
 

   10.2. Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Neufassung der Hundesteuersatzung 
Vorlage: 0106/2018/An 
 

   10.3. Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Konzept für feste Kooperationen 
aller Schulen mit der Stadtbibliothek 
Vorlage: 0102/2018/An 
 

   10.4. Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. Abstellung eines 
Sachbearbeiters für die Umsetzung des Radverkehrskonzepts 2019 
Vorlage: 0107/2018/An 
 

   10.5. Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Prüfauftrag Straßenbeitragssatzung 
Vorlage: 0114/2018/An 
 

   10.6. Antrag der FDP-Ratsfraktion betr. Geschwindigkeitslimit Dannenkoppel 
Vorlage: 0087/2018/An 
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   10.7. Antrag der FDP Ratsfraktion betr. Beitragsfreiheit für den Besuch der 

Kitas in Neumünster 
Vorlage: 0115/2018/An 
 

   10.8. Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Beirat für Menschen mit Behinde-
rung 
Vorlage: 0109/2018/An 
 

   10.9. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Städtische Flächen für Aufforstung 
Vorlage: 0104/2018/An 
 

   10.10. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Aufnahmestopp bei der Tafel beenden 
Vorlage: 0105/2018/An 
 

   10.11. Antrag der NPD Ratsfraktion betr. Wohnraum zuerst für Deutsche 
Vorlage: 0112/2018/An 
 

   10.12. Antrag des Planungs- und Umweltausschusses betr. Handyparken und 
andere Zahlmöglichkeiten für gebührenpflichtige Parkplätze 
Vorlage: 0110/2018/An 
 

   11. Ausschussumbesetzung: Schul-, Kultur und Sportausschuss 
Vorlage: 0392/2018/DS 
 

   12. Fortschreibung der Hauptsatzung 
Vorlage: 0348/2018/DS 
 

   13. Neufassung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung, Ausschüsse, 
Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte der Stadt Neumünster (GeschORV)
Vorlage: 0332/2018/DS 
 

   14. Integriertes Stadtentwicklungskonzept: Festlegung der ISEK-
Stadtteilgrenzen 
Vorlage: 0366/2018/DS 
 

   15. Handlungskonzept EU-Zuwanderung Stadt Neumünster 
Vorlage: 0380/2018/DS 
 

   16. Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in 
Neumünster; hier: Fortschreibung 2019 
Vorlage: 0384/2018/DS 
 

   17. Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) 
Vorlage: 0369/2018/DS 
 

   18. Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kinderta-
gesstätten und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0378/2018/DS 
 

   19. Neufassung der Satzung zur Bedarfsanmeldung für die frühkindliche Bil-
dung in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege (Kitabedarfs-
anmeldungssatzung) 
Vorlage: 0379/2018/DS 
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   20. Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Handlungskonzept Zahn-

gesundheitsförderung bei Kindern und Jugendlichen (Neue Maßnahme) 
Vorlage: 0364/2018/DS 
 

   21. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2019 (Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen - Sani III) 
Vorlage: 0381/2018/DS 
 

   22. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2019 (Kita Einfeld, Ersatzneubau für drei Gruppen) 
Vorlage: 0382/2018/DS 
 

   23. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2019 (Freiw. Feuerwehr Einfeld, Anbau Wehrführerbüro und Umklei-
deraum) 
Vorlage: 0383/2018/DS 
 

   24. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2019 (Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen - Fortset-
zung Sani II) 
Vorlage: 0385/2018/DS 
 

   25. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2019 (Neubau Kunstrasenplatz städtisches Stadion) 
Vorlage: 0386/2018/DS 
 

   26. Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2018 
Vorlage: 0370/2018/DS 
 

   27. Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2018 
Vorlage: 0372/2018/DS 
 

   28. Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2018 
Vorlage: 0373/2018/DS 
 

   29. Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2018 
Vorlage: 0374/2018/DS 
 

   30. Der  Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der 
Stadtverordnung über Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr 
mit Taxen in der Stadt Neumünster vorgelegt. 
Vorlage: 0179/2018/DS 
 

   31. Wahl eines Schiedsmannes für den Wahlbezirk Brachenfeld-Ruthenberg 
und für den Wahlbezirk Tungendorf 
Vorlage: 0368/2018/DS 
 

   32. Stellenbemessung für den Aufgabenbereich der Führerscheinstelle 
Vorlage: 0377/2018/DS 
 

   33. Stadtteil West 
Beschluss der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0285/2018/DS 
 

   34. Widmung der Brückenstraße 
Vorlage: 0365/2018/DS 
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   35. Umgestaltung des Großfleckens 

hier nur: Beschluss über den vorzeitigen Baubeginn des Eingangsberei-
ches Großflecken/Lütjenstraße 
Vorlage: 0360/2018/DS 
 

   36. Strafanzeige wegen Herausgabe von Informationen aus nicht-öffentlicher 
Sitzung 
Vorlage: 0156/2018/MV 
 

   37. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) Stadtentwicklungsbericht 
2019 
Vorlage: 0142/2018/MV 
 

   38. Vorläufiger Gesamtabschluss 2017 
Vorlage: 0138/2018/MV 
 

   39. Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und 
gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2019 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0154/2018/MV 
 

   40. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2019 
Vorlage: 0155/2018/MV 
 

   41. Regionalkonferenz der Metropolregion Hamburg am 23. September 2019 
in Seevetal, Terminankündigung 
Vorlage: 0145/2018/MV 
 

   42. Prioritäre Bearbeitung von Bauanträgen zu umfangreichen Baumaßnah-
men an Schulen in NMS (Förderprojekte) unter Berücksichtigung der ak-
tuellen Personalsituation FD 63, Abt. 63.3 Untere Bauaufsichtsbehörde 
Vorlage: 0151/2018/MV 
 

   43. Umsetzung des Ratsbeschlusses "Neumünster aktiv gegen den Klimawan-
del" 
Vorlage: 0153/2018/MV 
 

   44. Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 45. „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 18.06.2019 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 4 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei den TOPs 46. bis 48. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Bei TOP 49. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 45. bis 49. unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 50. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
Über die in der Sitzung am 18.06.2019 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-
schlüsse wurde schriftlich als Anlage zur Niederschrift über die Sitzung am 18.06.2019 
berichtet. Die Anlage steht im öffentlichen Teil des Ratsinformationssystems zur Verfü-
gung. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 03.09.2019 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Zu TOP 9.1 und 9.2 

- Antworten zu den Großen Anfragen 
 

 Zu TOP 10.2 
- Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der CDU-Ratsfraktion 
 

 Zu TOP. 13. DS 0332/2018 
- Austausch Anlage 1 Seite 7 – Neufassung § 8 Abs. 4 
 

 Zu TOP 31. DS 0368/2018 
- Neufassung 
 

 Zu TOP. 33 DS 0285/2018 
- Informationen zu den Anträgen der CDU-Ratsfraktion, wie sie im  
  Planungs- und Umweltausschuss vorgelegen haben 
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 Zu TOP 35. DS 0360/2018 
- Ergänzung zur Kostenberechnung (2 Fassungen) 
 

 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 

 
 Zu TOP 10.2 An 0106/2018 

 - Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 14. DS 0366/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 14.08.2019 
 

 Zu TOP 17. DS 0369/2018 
 - Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 15.08.2019 
 - Jugendhilfeausschuss am 20.08.2019 
 - Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 30. DS 0179/2018 
- Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 31. DS 0368/2018 
- Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 33. DS 0285/2018 
- Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 35. DS 0360/2018 
- Bau- und Vergabeausschuss am 22.08.2019 
 - Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

 Zu TOP 37. MV 0142/2018 
- Hauptausschuss am 27.08.2019 
 

Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist auf eine Neufassung der Vorlage zu TOP 31. 
hin. Ursprünglich war vorgesehen, den TOP zurückzuziehen, weil bei den Beteiligungen 
der Stadtteilbeiräte im Rahmen der Auswahlverfahren für Schiedsleute keine Abstim-
mungen durchgeführt worden seien. Es habe sich dann aber herausgestellt, dass der 
Stadtteilbeirat Tungendorf sehr wohl ein Votum abgegeben hat, so dass eine Wahl des 
Schiedsmannes für Tungendorf durchgeführt werden könne. Die Vorlage wurde entspre-
chend geändert. 
Die Wahl des Schiedsmannes für Brachenfeld-Ruthenberg müsse zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen. 
 
Aufgrund einer Beschlussfassung des Kinder- und Jugendbeirates am 21.08.2019 soll ein 
Vertreter des Beirates in der Ratsversammlung über die landesweiten Wahlen der Kinder- 
und Jugendvertretungen in Schleswig-Holstein informieren. Dieser Beitrag soll unter TOP 
6. „Mitteilungen“ erfolgen. Er wird im Protokoll und im Ratsinformationssystem als TOP 
6.1 ausgewiesen. 
 
Der Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 45. bis 50. unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 18.06.2019 
 
 
Einwände gegen die Niederschriften werden nicht vorgebracht. 
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 5 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 6 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 6.1 . Mitteilungen des Kinder- und Jugendbeirates über die landesweiten Wahlen 

der Kinder- und Jugendvertretungen in Schleswig-Holstein 
 
 
Aufgrund einer Beschlussfassung des Kinder- und Jugendbeirates am 21.08.2019 infor-
miert Herr Malte Stötera als Vertreter des Beirates über die im November stattfindenden 
landesweiten Wahlen zu Kinder- und Jugendvertretungen. Der neu gewählte Beirat werde 
sich im Januar 2020 konstituieren. Die Amtsperiode betrage 2 Jahre. 
 
 
 7 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Anfragen für die Einwohnerfragestunde vor. 
 
 
 8 . Aktuelle Stunde 

 
 
Es liegen keine Anträge zur aktuellen Stunde vor. 
 
 
 9 . Anfragen 

9.1 . Große Anfrage der CDU Ratsfraktion betr. Standort Anscharstr. 8 -10 
Vorlage: 0113/2018/An 

 
 
Ratsfrau Bühse bringt die Anfrage ein. 
 
Die Große Anfrage wird von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet. 
 
Im Rahmen der Aussprache kritisiert Ratsfrau Bühse, dass erst jetzt mit der Ausschrei-
bung begonnen werde. Es sei dringend geboten, das Projekt endlich zu verwirklichen. 
Herr Stadtbaurat Kubiak weist dazu darauf hin, dass zunächst der Förderbescheid habe 
vorliegen müssen, bevor die Ausschreibung eingeleitet werden konnte. Ferner sei eine 
Abstimmung mit der GMSH erforderlich gewesen. 
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Stadtbaurat Kubiak, dass im Rahmen einer Prüfung, was mit 
den zur Verfügung stehenden Mitteln realisiert werden könne, auf das ursprünglich vor-
gesehene externe Werkstattgebäude mit einem Windfang verzichtet wurde. 
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Im Zusammenhang mit den ausgewiesenen Kostensteigerungen wird die Verwaltung auf-
gefordert, Baukostensteigerungen verlässlich bis zum voraussichtlichen Ende der Maß-
nahme zu kalkulieren. 
 
 
 9.2 . Große Anfrage des Ratsherrn Joost, LKR betr. Eingeschränkte Öffnungszeiten 

der Verwaltung 
Vorlage: 0103/2018/An 

 
 
Ratsherr Joost bringt die Anfrage ein. 
 
Die Große Anfrage wird von Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras beantwortet. 
 
Im Rahmen der Aussprache wird massiv kritisiert, dass die Verwaltung im Falle der KFZ-
Zulassungsstelle unzureichend auf die Ausfälle reagiert und nicht rechtzeitig gegenge-
steuert habe. Den regulären Dienstbetrieb über einen Zeitraum von 5 Monaten nicht auf-
rechterhalten zu haben, sei gegenüber den Kunden und auch den Mitarbeitenden eine 
Zumutung. 
Den unterschiedlichen Führungsebenen werden Fehler bei der Personaleinsatzplanung, 
insbesondere der Genehmigung von Fortbildungen und Urlauben in gleichen Zeiträumen, 
vorgeworfen. Die Frage, inwieweit der Oberbürgermeister dafür verantwortlich sei, wird 
kontrovers diskutiert. Letztendlich sei er der Chef der Verwaltung und habe die Gesamt-
verantwortung. 
 
Ratsherr Joost betont, dass sich Neumünster bei der Digitalisierung mehr anstrengen 
müsse. Es sei förderlich, dass es mittlerweile gesetzliche Vorgaben gebe. Man möge sich 
hinsichtlich der Digitalisierung an innovativen Verwaltungen orientieren. 
 
Bezüglich der Frage nach zusätzlichen Stellen wird der Verwaltung eine unzulängliche 
Personalwirtschaft vorgeworfen. Erst Ende 2018 sei der Stellenplan für 2019 und 2020 
genehmigt worden und bereits jetzt werde erkennbar, dass für mehrere Bereiche zusätz-
liche Stellen gefordert werden. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras betont, dass zusätzliche Stellen nur dann gefordert 
werden, wenn der Bedarf nachgewiesen sei. Dazu würden jeweils Organisationsuntersu-
chungen durchgeführt. 
 
 
 10 . Anträge 

10.1 . Gemeinsamer Antrag der SPD-Rathausfraktion und der Ratsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen betr. Verlängerung des Zuschusses für die Tafel 
Vorlage: 0108/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Voigt bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Proch weist darauf hin, dass der Zuschuss relativ knapp bemessen sei – z. B. in 
Relation zur Bezuschussung des Freien Radio Neumünster. Der nach wie vor bestehende 
Aufnahmestopp bei der Tafel verdeutliche, dass es einen höheren Bedarf gebe. 
 
Dem Antrag wird sodann einstimmig zugestimmt. 
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 10.2 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Neufassung der Hundesteuersatzung 

Vorlage: 0106/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Andresen beantragt für die SPD-Rathausfraktion die Zurückstellung des Antra-
ges. Man wolle prüfen, ob die Satzung auch bezüglich anderer Aspekte überarbeitet wer-
den sollte. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 10.3 . Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Konzept für feste Kooperationen aller 

Schulen mit der Stadtbibliothek 
Vorlage: 0102/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Matthiesen bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Dem Antrag wird bei 2 Enthaltungen seitens der FDP-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 10.4 . Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. Abstellung eines Sach-

bearbeiters für die Umsetzung des Radverkehrskonzepts 2019 
Vorlage: 0107/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Radestock bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass der Antrag nur empfehlenden 
Charakter haben könne. Der Einsatz von Mitarbeitern obliege der Organisationshoheit des 
Oberbürgermeisters. 
Die Verwaltung sei dabei, den Konzeptentwurf zu überarbeiten. Derzeit gebe es nur einen 
Verkehrsplaner. Ab 01.10.2019 werde eine 2. Person in diesem Aufgabenbereich tätig. 
Eine Fokussierung auf einzelne Maßnahmen müsse angesichts der knappen Kapazitäten 
zu Lasten konzeptioneller Arbeit geben. 
 
Der Antrag wir kontrovers diskutiert. 
Ratsherr Kühl bringt dann für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Demzufolge soll ein Gesamtkonzept zur Mobilität erarbeitet und auf die 
vorgezogene Umsetzung einzelner Maßnahmen aus Teilkonzepten verzichtet werden. 
Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 10.4 beigefügt. 
 
Ratsherr Joost weist darauf hin, dass dieser Antrag bezüglich des Mobilitätskonzeptes 
kaum noch als Änderungsantrag bezogen auf das Radverkehrskonzept zu bewerten sei, 
es sei vielmehr geboten, diese Konzeption im Wege eines eigenständigen Antrags zu ver-
folgen. 
Ungeachtet dessen bestünde die Gefahr, dass es aufgrund der Erarbeitung und Beratung 
eines solch umfassenden Konzeptes zu einem Stillstand kommen könnte. 
 
Auch der Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion wird kontrovers diskutiert. 
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Ratsherr Radestock beantragt eine Unterbrechung der Sitzung, um sich in der Fraktion 
beraten zu können. 
Auf Nachfrage von Frau Stadtpräsidentin Schättiger bestätigt er, dass dazu auch die vor-
gesehene Pause genutzt werden könne. 
 
Die Ratsversammlung wird sodann um 18.50 Uhr für eine Pause von ca. 30 Mi-

nuten unterbrochen und um 19.20 Uhr fortgesetzt. 
 
Ratsherr Radestock erklärt, den Antrag angesichts der sich abzeichnenden Mehrheitsver-
hältnisse zurückzuziehen. 
Da der Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion als solcher an den Ursprungsantrag ge-
koppelt ist, steht somit auch dieser nicht mehr zur Beschlussfassung an. 
 
 
 10.5 . Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Prüfauftrag Straßenbeitragssatzung 

Vorlage: 0114/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Die Ratsherren Westphal-Garken und Kühl weisen auf vorangegangene Anträge mit ähn-
licher Zielsetzung hin. Ratsherr Kühl teilt mit, in Boostedt sei man bezüglich der Frage-
stellung, wie hinsichtlich des Verzichts auf Straßenbaubeiträge in Bezug auf bereits voll-
zogene Maßnahmen umzugehen sei, zu einem anderen Ergebnis gekommen. Die Verwal-
tung möge ihre Haltung diesbezüglich überdenken. 
 
Dem Antrag wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
 
 10.6 . Antrag der FDP-Ratsfraktion betr. Geschwindigkeitslimit Dannenkoppel 

Vorlage: 0087/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Janetzky bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Der Antrag wurde in der Sitzung am 02.04.2019 zurückgestellt, damit eine Beteiligung 
des Stadtteilbeirates erfolgen könne. 
Der Stadtteilbeirat Gadeland hat den Antrag in seiner Sitzung am 13.06.2019 befürwor-
tet. 
 
Herr Stadtbaurat Kubiak erklärt auf Nachfrage, dass es diverse Verkehrsschauen gege-
ben habe. Derzeit sei davon auszugehen, dass es keine konkrete Gefahrenlage gebe. Vor 
diesem Hintergrund sei die Anordnung einer Geschwindigkeitsbegrenzung aufgrund der 
Regelungen der StVO nicht realisierbar. Allerdings werde die Prüfung fortgesetzt. 
 
Diese Bewertung wird kritisch hinterfragt. 
 
Es wird daran erinnert, dass mit dem Antrag lediglich ein Prüfauftrag verbunden sei. Dem 
Antrag wird sodann einstimmig zugestimmt. 
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 10.7 . Antrag der FDP Ratsfraktion betr. Beitragsfreiheit für den Besuch der Kitas in 

Neumünster 
Vorlage: 0115/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Ruge zieht den Antrag zurück. Er kündigt eine erneute Antragsstellung an, so-
bald hinsichtlich der gesetzlichen Grundlagen und der Kostenfrage Klarheit besteht. 
 
 
 10.8 . Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Beirat für Menschen mit Behinderung 

Vorlage: 0109/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Griese bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Er weist dabei darauf hin, dass der Antrag bereits im Sozial- und Gesundheitsausschuss 
beraten und befürwortet worden sei. 
 
Ratsherr Hering erinnert daran, dass der Antrag zwar im Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss formal behandelt worden sei, es habe aber keine inhaltliche Auseinandersetzung 
mit den Vorschlägen gegeben. Zu dem entsprechenden Zeitpunkt habe Herr Jahner sein 
Amt als Beauftragter für Menschen mit Behinderung gerade erst angetreten und man 
wolle erst Erfahrungen sammeln können. Der Antrag wurde dementsprechend zurückge-
zogen. Eine Beratung im Sozial- und Gesundheitsausschuss sei aber zwingend geboten. 
Ratsherr Hering beantragt daher die Überweisung an den Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss zur Vorberatung. 
Hinsichtlich der Frage, was denn nun im Sozial- und Gesundheitsausschuss beschlossen 
worden sei, gibt es unterschiedliche Auffassungen. Ratsfrau Schwede-Oldehus bestätigt 
diesbezüglich die Aussage von Ratsherrn Hering. 
 
Dem Antrag auf Überweisung an den Sozial- und Gesundheitsausschuss wird sodann bei 
2 Nein-Stimmen seitens der Ratsfraktion DIE LINKE im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 10.9 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Städtische Flächen für Aufforstung 

Vorlage: 0104/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, dass laufend Maßnahmen zu Aufforstungen 
geprüft und entsprechend umgesetzt würden. Insofern sei die Idee nicht neu und der 
Antrag sei überflüssig. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig abgelehnt. 
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 10.10 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Aufnahmestopp bei der Tafel beenden 

Vorlage: 0105/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist auf die aus dem Handlungskonzept Armut resultierenden 
Maßnahmen hin. Man sei also auf einem guten Weg. Zumal dabei auch die Tafel unter-
stützt werde, sei der Antrag überflüssig. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig abgelehnt. 
 
 
 10.11 . Antrag der NPD Ratsfraktion betr. Wohnraum zuerst für Deutsche 

Vorlage: 0112/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger kündigt an, sich zu dem Antrag äußern zu wollen. Wäh-
rend des Redebeitrags übernimmt Ratsherr Delfs als erster Stellvertreter der Stadtpräsi-
dentin die Leitung der Sitzung. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger äußert sich entsetzt über die Wortwahl und den Inhalt 
des Antrags. Dieser weise rassistische Züge auf und würde dem Grundgesetz und der 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung widersprechen. 
Sie appelliert an die Ratsversammlung, den Antrag abzulehnen. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig abgelehnt. 
 
 
 10.12 . Antrag des Planungs- und Umweltausschusses betr. Handyparken und andere 

Zahlmöglichkeiten für gebührenpflichtige Parkplätze 
Vorlage: 0110/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Krampfer bringt als Vorsitzender des Planungs- und Umweltausschusses den 
Antrag ein, den der Ausschuss in seiner Sitzung am 14.08.2019 beschlossen hat. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11 . Ausschussumbesetzung: Schul-, Kultur und Sportausschuss 

Vorlage: 0392/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird Frau Gaby Mohr. 
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Dem Vorschlag wird bei 2 Enthaltungen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig zugestimmt. 
Somit ist Frau Gaby Mohr zum bürgerschaftlichen Mitglied in den Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss gewählt. 
 
 
 12 . Fortschreibung der Hauptsatzung 

Vorlage: 0348/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage ist in der Sitzung am 18.06.2019 im Hinblick auf weiteren Abstimmungsbe-
darf zur Geschäftsordnung vertagt worden. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 13 . Neufassung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung, Ausschüsse, 

Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte der Stadt Neumünster (GeschORV) 
Vorlage: 0332/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu der Vorlage liegen Änderungsanträge der CDU-Ratsfraktion vor. 
Die Vorlage ist daraufhin in der Sitzung am 18.06.2019 im Hinblick auf weiteren Abstim-
mungsbedarf vertagt worden. 
 
Am 21.08.2019 hat sich der Ältestenrat mit den Änderungsanträgen der CDU-
Ratsfraktion befasst. Der entsprechende Protokollauszug ist als Anlage zur Vorlage er-
gänzt worden. Die vereinbarten Kompromisse wurden in eine Neufassung der Geschäfts-
ordnung eingearbeitet. Eine Formulierung in § 8 Abs. 4 wurde noch einmal überarbeitet. 
Die entsprechende Seite der GeschORV wird zum Austausch vorgelegt. 
Die Änderungsanträge der CDU-Ratsfraktion haben sich somit erledigt und werden nicht 
weiter beraten. 
 
Der Vorlage wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 14 . Integriertes Stadtentwicklungskonzept: Festlegung der ISEK-Stadtteilgrenzen 

Vorlage: 0366/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 15 . Handlungskonzept EU-Zuwanderung Stadt Neumünster 

Vorlage: 0380/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Matthiesen dankt der Verwaltung für das Konzept. Dies sei ein gutes Beispiel 
dafür, wie sachorientiert und ohne Hetze Lösungen entwickelt werden können. Allerdings 
seien die Maßnahmen zum Teil noch sehr abstrakt und müssen in konkretes Handeln 
umgesetzt werden. 
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Auf Nachfrage, wie es um die Aufstockung des KOD um 4 zusätzliche Stellen stehe, ant-
wortet Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, dass man sich in der Umsetzung befände. 
 
Der Vorlage wird bei 2 Enthaltungen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 16 . Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neu-

münster; hier: Fortschreibung 2019 
Vorlage: 0384/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Bedarfsgerechter Ausbau der 

Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) 
Vorlage: 0369/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss beschlossen worden ist. Demnach soll die Ziffer 2. der Vorlage um eine Prüfung 
der vorhandenen Betreuungsangebote ergänzt werden. Dieser Änderungsantrag ist der 
Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 17. beigefügt. Der Jugendhilfeausschuss hatte einen 
entsprechenden Beschluss gefasst. 
 
Ratsherr Kühl kritisiert das ausgewiesene ISEK-Ziel. Es würde hier um Kinderbetreuung 
und weniger um schulische Bildung gehen. Er habe grundsätzlich feststellen können, dass 
die bei Vorlagen angegebenen ISEK-Ziele vielfach nicht wirklich zutreffend seien. 
 
Dem Änderungsantrag wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 18 . Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstät-

ten und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0378/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Neufassung der Satzung zur Bedarfsanmeldung für die frühkindliche Bildung in 

Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege (Kitabedarfsanmeldungssat-
zung) 
Vorlage: 0379/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 20 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Handlungskonzept Zahngesund-

heitsförderung bei Kindern und Jugendlichen (Neue Maßnahme) 
Vorlage: 0364/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 21 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2019 (Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen - Sani III) 
Vorlage: 0381/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs fragt in Bezug auf die folgenden Vorlagen zu überplanmäßigen Auszahlun-
gen bis inklusive TOP 25. nach, wieso Mittel für eine Maßnahme zur Deckung herangezo-
gen werden können, wenn diese Maßnahme noch zu realisieren ist. Es wird befürchtet, 
dass dann ggf. die Mittel für diese Maßnahme fehlen könnten und diese dann nicht wie 
geplant ausgeführt werden kann. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger erklärt, dass der Deckungsvorschlag aus dem verantwortlichen 
Fachdienst komme. Grundsätzlich sei festzustellen, dass die entsprechenden Mittel wie 
im Haushaltsbeschluss vorgesehen veranschlagt seien und entsprechend Verwendung 
finden. Komme es bei der Haushaltsbewirtschaftung zu Veränderungen beim Mittelbe-
darf, würden diese stets Beschlüsse der Ratsversammlung erfordern. Insofern sei die 
Budgethoheit der Ratsversammlung stets gewährt. In den vorliegenden Fällen können die 
Mittel zur Deckung angeboten werden, weil für die Maßnahmen aktuell keine Mittel benö-
tigt werden. Dies werde erst nach dem zu treffenden Baubeschluss der Fall sein. 
 
Herr Stadtbaurat Kubiak bestätigt diese Aussagen. Die Frage, wann mit dem Baube-
schluss zu rechnen sei, kann er ohne die entsprechenden Unterlagen nicht beantworten. 
Während Herr Stadtbaurat Kubiak diese Daten ermittelt, werden zunächst die TOPs 26. 
bis 31. behandelt. Im Anschluss wird die Beratung von TOP 21. fortgesetzt. 
 
Herr Stadtbaurat Kubiak teilt sodann mit, mit dem Baubeschluss sei im Dezember 2019, 
spätestens im ersten Sitzungszyklus 2020 zu rechnen. 
 
Der Vorlage wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
 
 22 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2019 (Kita Einfeld, Ersatzneubau für drei Gruppen) 
Vorlage: 0382/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den grundsätzlichen Fragestellungen bezogen auf den Deckungsvorschlag siehe TOP 
21. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 



- 18 - 
 

 
 23 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2019 (Freiw. Feuerwehr Einfeld, Anbau Wehrführerbüro und Umkleideraum) 
Vorlage: 0383/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den grundsätzlichen Fragestellungen bezogen auf den Deckungsvorschlag siehe TOP 
21. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 24 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2019 (Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen - Fortsetzung Sani 
II) 
Vorlage: 0385/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den grundsätzlichen Fragestellungen bezogen auf den Deckungsvorschlag siehe TOP 
21. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2019 (Neubau Kunstrasenplatz städtisches Stadion) 
Vorlage: 0386/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zu den grundsätzlichen Fragestellungen bezogen auf den Deckungsvorschlag siehe TOP 
21. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 26 . Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2018 

Vorlage: 0370/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 27 . Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2018 

Vorlage: 0372/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 28 . Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2018 
Vorlage: 0373/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 29 . Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2018 

Vorlage: 0374/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 30 . Der  Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der Stadt-

verordnung über Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen 
in der Stadt Neumünster vorgelegt. 
Vorlage: 0179/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung zieht die Vorlage zurück. 
 
 
 31 . Wahl eines Schiedsmannes für den Wahlbezirk Brachenfeld-Ruthenberg und 

für den Wahlbezirk Tungendorf 
Vorlage: 0368/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es liegt eine Neufassung der Vorlage vor. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras hatte dies unter TOP 3. erläutert. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 32 . Stellenbemessung für den Aufgabenbereich der Führerscheinstelle 

Vorlage: 0377/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 33 . Stadtteil West 

Beschluss der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0285/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage ist in der Sitzung am 18.06.2019 vertagt worden. 
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Die CDU-Ratsfraktion hatte diverse Änderungsanträge vorbereitet. Im Planungs- und 
Umweltausschuss wurden diese bereits beraten. Die Verwaltung hat mit Schreiben vom 
27.08.2019 zu den beabsichtigten Änderungen Stellung bezogen. 
Ratsfrau Bühse dankt für die Beantwortung ihrer Fragen und plädiert dafür, die Satzung 
auf den Weg zu bringen. Angesichts der vielen unterschiedlichen Maßnahmen sei eine 
Priorisierung erforderlich. 
Die Änderungsanträge werden nicht eingebracht. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 34 . Widmung der Brückenstraße 

Vorlage: 0365/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 35 . Umgestaltung des Großfleckens 

hier nur: Beschluss über den vorzeitigen Baubeginn des Eingangsbereiches 
Großflecken/Lütjenstraße 
Vorlage: 0360/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Bau- und Vergabeausschuss hat das Gremium kein Vo-
tum abgegeben, weil Fragen zu den Kosten nicht geklärt werden konnten. Ergänzend zur 
Vorlage legt die Verwaltung eine aktuelle Darstellung der Kosten vor. 
 
Ratsherr Ruge bringt für die FDP-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein, demzufolge 
der Antragstext um eine Ziffer 2 mit folgendem Wortlaut ergänzt werden soll: 
„Dabei ist sicherzustellen, dass die Erreichbarkeit der Geschäfte jederzeit gewährleistet 
ist.“ 
 
Ratsherr Janetzky weist bei dieser Vorlage auf den Beschluss der Ratsversammlung vom 
18.06.2019 betr. „Neumünster aktiv gegen den Klimawandel (0091/2018/An)“ hin. Im 
Rahmen der Beratung des Antrags sei mehrfach darauf hingewiesen worden, dass sich 
der Beschluss schwerlich umsetzen lasse (siehe auch TOP 43.). Ungeachtet dieser Zweifel 
hatte die Ratsversammlung dem Antrag zugestimmt. Nun müsse man diesen Beschluss 
auch berücksichtigen. In der vorliegenden Vorlage seien keinerlei Aussagen zum Klima-
schutz getroffen. Damit werde der vorgenannte Beschluss ignoriert. Die FDP-Ratsfraktion 
behalte sich vor, die Kommunalaufsicht einzuschalten, wenn der Beschluss auch künftig 
nicht beachtet wird. 
 
Dem Ergänzungsantrag der FDP-Ratsfraktion wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird bei 2 Nein-Stimmen seitens der BfB-
Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 36 . Strafanzeige wegen Herausgabe von Informationen aus nicht-öffentlicher Sit-

zung 
Vorlage: 0156/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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37 . Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) Stadtentwicklungsbericht 2019 
Vorlage: 0142/2018/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Andresen beantragt für die SPD-Rathausfraktion den TOP zu vertagen. Das sei 
bei einer Mitteilungsvorlage zwar ungewöhnlich, aber der Bericht sei so umfangreich, 
dass eine Kenntnisnahme in der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit schlichtweg 
nicht möglich gewesen sei. 
 
Dem Antrag auf Vertagung wird bei 1 Enthaltung aus den Reihen der Ratsfraktion Die 
Grünen im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 38 . Vorläufiger Gesamtabschluss 2017 

Vorlage: 0138/2018/MV 
 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 39 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2019 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haus-
haltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0154/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 40 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der 

Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2019 
Vorlage: 0155/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 41 . Regionalkonferenz der Metropolregion Hamburg am 23. September 2019 in 

Seevetal, Terminankündigung 
Vorlage: 0145/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 42 . Prioritäre Bearbeitung von Bauanträgen zu umfangreichen Baumaßnahmen an 

Schulen in NMS (Förderprojekte) unter Berücksichtigung der aktuellen Perso-
nalsituation FD 63, Abt. 63.3 Untere Bauaufsichtsbehörde 
Vorlage: 0151/2018/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 43 . Umsetzung des Ratsbeschlusses "Neumünster aktiv gegen den Klimawandel" 

Vorlage: 0153/2018/MV 
 
 
Ratsherr Janetzky weist darauf hin, dass im Rahmen der Beratung des Antrags „Neumü-
nster aktiv gegen den Klimawandel (0091/2018/An)“ mehrfach darauf hingewiesen wor-
den sei, dass sich der Beschluss schwerlich umsetzen lasse. Ungeachtet dieser Zweifel 
hatte die Ratsversammlung dem Antrag zugestimmt. Die Mitteilung der Verwaltung ver-
deutliche die Problematik und werde daher ausdrücklich begrüßt. 
Der Beschluss sei schädlich, aber man habe ihn getroffen und müsse ihn nun auch be-
rücksichtigen oder sich ggf. korrigieren. 
Am Beispiel eines Beschlusses des Planungs- und Umweltausschusses zur Vorlage 
0376/2918/DS sei festzustellen, dass der Beschluss nicht berücksichtigt werde – im Ge-
genteil. Es wurde ausdrücklich beschlossen, eine UVP nicht durchzuführen. 
Die FDP-Ratsfraktion behalte sich vor, die Kommunalaufsicht einzuschalten, wenn der 
Beschluss zum Klimawandel auch künftig weder korrigiert noch beachtet wird. 
 
Auch Ratsherr Voigt begrüßt die Mitteilung der Verwaltung. Zeige sie doch, dass die Ver-
waltung daran arbeite, den Beschluss „Neumünster aktiv gegen den Klimawandel“ umzu-
setzen. Die Ausführungen der Verwaltung würden auf eine konstruktive Debatte zur Um-
setzung des Beschlusses hinweisen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 44 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


